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Sehr geehrte Damen und Herren,
auch wenn wir oft über unser Leben nachdenken, machen wir uns nur ungern Gedanken über das Sterben. Wir möchten nicht daran erinnert werden, dass unser Leben endlich ist.
Der letzte Wunsch der Menschen ist es meistens, in einem würdevollen Rahmen, im Kreise ihrer Lieben, Abschied vom Leben zu nehmen.
Unter dem Leitgedanken "Sterben ist nicht einfach das Ende des Lebens, sondern der letzte Abschnitt dieses Lebens, das ganz und in Würde zu leben unsere Aufgabe und unser aller Recht ist. Deshalb wird der Patient bei uns zum Gast", betreibt der gemeinnützige Verein "Hospiz der Gezeiten e. V" seit 2013 ein Hospiz mit zunächst sechs Betten, die aufgrund des großen Bedarfs auf acht Betten erweitert wurden.
Die Begleitung und Betreuung schwerstkranker und sterbender Menschen, die menschliche Fürsorge, der seelische Beistand und die praktische Hilfe im Alltag, stellen immer wieder eine belastende und schwere Herausforderung dar. Mit dieser Einrichtung wurde eine Heimstätte für sterbenskranke Menschen geschaffen, die aus pflegerischen oder psychischen Gründen nicht zu Hause versorgt werden können. Ziel des Vereins ist es, sterbenden Menschen, unabhängig von ihrer Herkunft und Religion, das letzte Stück ihres Lebensweges so würdig wie möglich zu gestalten und niemanden in Schmerz und Trauer allein zu lassen, sondern die letzte Lebensphase gemeinsam zu durchschreiten.
Rund um die Uhr werden die Betroffenen von einem interdisziplinären Team an Ärzten, Pflegepersonal, Seelsorgern, Therapeuten und Psychologen betreut, freiwillige ehrenamtliche Helfer werden mit einbezogen. Aber auch Angehörige und Freunde werden die ganze Zeit und auch über den Tod ihres Angehörigen hinaus begleitet.
Als Schirmherr unterstütze ich im Rahmen meiner Möglichkeiten den Verein „Hospiz der Gezeiten e. V.“ und möchte allen ehrenamtlich Tätigen und Fachkräften vor Ort für deren wichtigen Einsatz danken.
Damit diese Betreuung und Begleitung auf Dauer gewährleistet werden kann, bitte ich Sie um Ihre Unterstützung.
Herzlichst
Ihr
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